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Beginn: 19:05 Uhr Sitzung-Nr: 03/gr/007/2015 

Ende: 20:00 Uhr WP.: 2014/2019  

    

NIEDERSCHRIFT 

über die am 20.07.2015 

im Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 66, 76857 Albersweiler 

stattgefundene 7.Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Albersweiler 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 16.07.2015 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ratsmitglieder wurden am 10.07.2015 schriftlich eingeladen. 

Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 16 

Zahl der Beigeordneten: 1, stimmberechtigte Beigeordnete: 1 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 Ortsbürgermeister 

Ernst Spieß  

 Beigeordnete und Ratsmitglied 

Nadja Messerschmidt  

 Ratsmitglieder 

Hans Bosch  

Markus Doll  

Dr. Christoph Hoffmann  

Andreas Neu  

Werner Schenck  

Sieglinde Schwenck  

Wolfgang Wagner  

Julia Weiter  

Thomas Kiefer  

Petra Ritter  

Rudi Ritter  

Christian Kopp  

Jakob Kopp  

 Verwaltung 

Christian Ballweber bis 19:40 nach TOP 1 

 Schriftführer 

Birgit Barbey  

 Ferner sind anwesend 

Pressevertreter  

 

Abwesend: 

 Ratsmitglieder 

Ute Rung entschuldigt 

Manfred Siener entschuldigt 

 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan sowie Stellenplan für die 

Haushaltsjahre 2015 und 2016 

 2 Beratung und Beschlussfassung über eine Resolution gegen den Ausbau der Queichtalstrecke im 

Rahmen des Bundesverkehrswegeplanes auf 2 Schienenpaare und damit verbunden die Nutzung 

der ausgebauten Strecke für den Güterverkehr 

 3 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 

 4 Informationen des Ortsbürgermeisters und der Beigeordneten / Verschiedenes 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die vorliegende Tagesordnung sowie 

gegen die Niederschrift der letzten Sitzung wurden keine erhoben. 

 

 1 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan sowie Stellenplan 

für die Haushaltsjahre 2015 und 2016 

 

Ortsbürgermeister Spieß erläuterte die Grundlagen des vorliegenden Doppelhaushaltsplanes 2015/2016. 

Er hob hier die anstehende Umbaumaßnahme der Kindertagesstätte, der Löwensteinhalle sowie die 

Baulandumlegung Heerweg besonders hervor. Grundsätzlich sind nur die Ausgaben erfasst, die gesetzlich 

vorgeschrieben sind. Freiwillige Ausgaben sind u.a. für die Bücherei, die Seniorenarbeit  und den 

Neujahrsempfang im Plan eingestellt. 

 

Sodann übergab Ortsbürgermeister Spieß zu diesem Tagesordnungspunkt das Wort an Herrn Christian 

Ballweber von der Verbandsgemeindeverwaltung. 

Dieser informierte anschließend den Ortsgemeinderat ausführlich über die wesentlichen 

Haushaltsansätze, insbesondere über die eingeplanten investiven Maßnahmen der Jahre 2015 und 2016 

und deren Finanzierung, sowie über die Entwicklung der Verschuldung. 

 

Das Zahlenwerk hat folgende Eckdaten: 

 

Es werden festgesetzt: 

 Haushaltsjahr 

2015 

Haushaltsjahr 

2016 

Im Ergebnishaushalt    

der Gesamtbetrag der Erträge auf 2.103.300 € 2.133.300 € 

der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 2.463.050 € 2.459.650 € 

Jahresfehlbetrag - 359.750 € - 326.350 € 

   

Im Finanzhaushalt    

die ordentlichen Einzahlungen auf 2.067.050 € 2.122.550 € 

die ordentlichen Auszahlungen auf 2.177.950 € 2.166.200 € 

   

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 387.800 € 100.000 € 

die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 596.700 € 170.700 € 

   

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 384.300 € 195.850 € 

die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 64.500 € 81.500 € 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite zur Finanzierung von Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen wird im Haushaltsjahr 2015 auf 208.900 €, im Haushaltsjahr 2016 auf 

70.700 € festgesetzt. 

 

Die Steuersätze für die Realsteuern werden für die Jahre 2015 und 2016 wie folgt festgesetzt: 

 

Grundsteuer A  300 v.H. 

Grundsteuer B  365 v.H. 

Gewerbesteuer  380 v.H. 

 

Die wiederkehrenden Beiträge für die Feld- und Waldwege werden für die Haushaltsjahre 2015 und 2016 

auf 75,00 €/ha festgesetzt. 

 

Die Frage seitens eines Ratsmitgliedes nach den offenen Forderungen im Forstetat wurden zur 

Beantwortung in den nichtöffentlichen Teil verschoben. 

 



Seite 3 

Danach übergab Ortsbürgermeister Spieß das Wort an Ratsmitglied Jakob Kopp. Dieser nahm ausführlich 

Stellung zu dem vorliegenden Zahlenwerk. Die LFW – Fraktion wird mit Verweis auf die hohe 

Verschuldung den Haushalt ablehnen. 

 

Es folgte noch eine ausführliche Debatte über mögliche Einsparmöglichkeiten und Einnahmeerhöhungen. 

 

SPD und CDU werden den vorliegenden Haushalt mittragen. 

 

Ortsbürgermeister Spieß stellte abschließend fest, dass ein Großteil der Gesamteinnahmen als Umlagen 

abgeführt werden müssen und mahnte eine bessere finanzielle Ausstattung der Gemeinden an. 

 

Der Gemeinderat beschloss mit 13 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen die vorliegende Haushaltssatzung 

mit –plan und Stellenplan für die Haushaltsjahre 2015 und 2016. 

 

 2 Beratung und Beschlussfassung über eine Resolution gegen den Ausbau der Queichtalstrecke 

im Rahmen des Bundesverkehrswegeplanes auf 2 Schienenpaare und damit verbunden die 

Nutzung der ausgebauten Strecke für den Güterverkehr 

 

Ortsbürgermeister Spieß gab eine ausführliche Darstellung des Sachverhaltes und verwies auf die den 

Ratsmitgliedern vorliegende Resolution, welche vom Verbandsgemeinderat am 02.07.2015 beschlossen 

wurde. 

 

Inhaltlich soll diese Resolution auf die Ortsgemeinde Albersweiler angepasst und an die Landesregierung 

weitergeleitet werden. 

 

Ortsbürgermeister Spieß wies ausdrücklich darauf hin, dass in der Mediation zur B10 immer nur von 

einer Optimierung des ÖPNV gesprochen wurde. Ein Ausbau der Queichtalstrecke für den Güterverkehr 

war nie Thema. Die Zielsetzung der Landesregierung hierzu ist nicht bekannt. 

 

Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig die vorgelegte Resolution gegen den Ausbau der 

Queichtalstrecke im Rahmen des Bundesverkehrswegeplanes auf Erweiterung von 2 Schienenpaaren und 

damit verbunden die Nutzung der ausgebauten Strecke für den Güterverkehr. Die Ortsgemeinde 

Albersweiler fordert die Landesregierung darin auf, vom Ausbau der Schienenstrecke im Queichtal 

wegen der zu erwartenden zusätzlichen Belastung durch den Güterverkehr Abstand zu nehmen. 

 

 3 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 

 

Für die Ortsgemeinde Albersweiler ist vom Kinder –und Jugendförderverein eine Spende für die Bücherei 

i.H.v. 500,-- Euro eingegangen. 

Vom Verein „Sven hilft…e.V., Ottersheim sind für die Ortsgemeinde Albersweiler 250,-- Euro für 

Heimatpflege eingegangen. 

 

Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig, beide Spenden anzunehmen. 

 

 4 Informationen des Ortsbürgermeisters und der Beigeordneten / Verschiedenes 

 

Hier gab der Vorsitzende folgende Informationen: 

 

 Nach vorliegendem neuem Gutachten darf im Steinbruch weiterhin gesprengt und abgebaut 

werden. 

 Die Beseitigung der Beschädigung des Geländers an der Brücke Kanalstraße wird  

ca. 2.000,-- Euro kosten. Ein Verfahren gegen den Verursacher läuft. 
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 Mitte September soll eine Anliegerversammlung bzgl. der Parkbuchten an der östlichen 

Weinstraße –Richtung Birkweiler- stattfinden. 

 Durch die Pfalzwerke –Netz AG werden auf dem Kirchberg die Strommasten der 20 KV-Leitung 

neu gestrichen. 

 Die Zufahrt zu den Gärten Laibach (Hahnengässchen) wird wegen Sanierungsarbeiten zeitweise 

gesperrt sein. Mit dem Fahrrad können die Anlieger jedoch ihre Grundstücke erreichen. 

 

Anfragen seitens des Gemeinderates erfolgten nicht. 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

 

Der Vorsitzende 

 

Die Schriftführerin 
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